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				Nutzungsbedingungen

§1 Geltungsbereich

	Diese Nutzungsbedingungen beziehen sich auf die Nutzung des Lernmanagementsystems Moodle.


§2 Lernmanagementsystem Moodle

	Das Lernmanagementsystem Moodle ist ein Angebot der Zentralen eLearning-Einrichtung studiumdigitale an der Johann Wolfgang 
Goethe-Universität Frankfurt am Main (nachfolgend: Systemanbieter), Theodor-W.-Adorno-Platz 1, 60323 Frankfurt am Main.
	Der Systemanbieter bietet auf dem Lernmanagementsystem Moodle 
vielfältige Informationen, Funktionen zur Online-Zusammenarbeit wie 
Foren oder Wikis und Lernprogramme zur Nutzung durch Interessierte
		und Kunden an.
	Der Zugriff und die Nutzung des Lernmanagementsystems Moodle 
unterliegen den im Folgenden beschriebenen Nutzungsbedingungen. Zugriff 
und Nutzung werden Ihnen nur gewährt, wenn Sie diese
		Nutzungsbedingungen anerkennen.
	Der Systemanbieter ist bestrebt, alles in seiner Macht stehende zu 
tun, um Ihnen jederzeit den Zugang zum Lernmanagementsystem Moodle und den
 dort gespeicherten Daten zu gewährleisten.
		Unterbrechungen oder Einschränkungen der Verfügbarkeit des 
Lernmanagementsystems Moodle lassen sich allerdings nicht völlig 
ausschließen. Zudem liegen Störungen im Bereich des Internets
		und in Ihrer lokalen Zugangstechnologie nicht im Verantwortungsbereich
 des Systemanbieters.


§3 Zugangsdaten

	Der Systemanbieter erhebt, verarbeitet und nutzt personenbezogene 
Daten nur im Rahmen der europäischen, nationalen und landesgesetzlichen 
Datenschutzvorschriften. Regelungen zum Schutz
		und der Verwendung von personenbezogenen Daten sind in der 
Datenschutzerklärung des Systemanbieters zum Lernmanagementsystem Moodle im Detail dargelegt.
	Mit der Nutzung des Lernmanagementsystems Moodle unter diesen 
Bedingungen versichern Sie, dass Sie die Zugangsdaten für Ihren Account 
(Kombination aus Benutzername und Passwort) niemandem mitteilen
		werden, die Profildaten Ihres Accounts richtig sind und Sie diese auf 
aktuellem Stand halten.
	Sie erkennen an, dass Sie für jede Nutzung des 
Lernmanagementsystems Moodle verantwortlich sind, die mit Hilfe Ihres 
Accounts ausgeführt wird, Sie dafür Sorge zu tragen haben, dass Ihre
		Zugangsdaten vor unautorisiertem Gebrauch und einer Weitergabe an 
Dritte geschützt sind und Sie verpflichtet sind, den Systemanbieter 
unverzüglich zu benachrichtigen, falls Sie eine
		missbräuchliche Verwendung Ihres Accounts bemerken oder vermuten.


§4 Ende der Nutzungsberechtigung für das Lernmanagementsystem Moodle


	Der Systemanbieter kann den Zugang zu den Inhalten des 
Lernmanagementsystems Moodle in Teilen oder gänzlich aussetzen oder Ihre 
Nutzungsberechtigung beenden, wenn die Inhalte des Lernmanagementsystems
Moodle unter Ihrem
		Account, sei es durch Sie oder durch einen Dritten, in einer Weise 
genutzt werden, die aus Sicht des Systemanbieters eine Verletzung dieser
 Bedingungen darstellt oder die in anderer Weise zu einem
		Nachteil für das Lernmanagementsystem Moodle führen kann.
	Es steht Ihnen jederzeit frei, Ihren Account auf dem 
Lernmanagementsystem Moodle löschen zu lassen. Dazu nutzen Sie bitte die
 Funktion "Mein Konto löschen", die Sie in Ihrem Profil finden.


§5 Urheberrechte

	Sie erkennen an, dass die auf dem Lernmanagementsystem Moodle 
enthaltenen Informationen, und Dokumente wie beispielsweise Texte, 
Bilder und Videos durch Urheber- oder Markenrechte geschützt sind.
		Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der 
Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheberrechts bedürfen der 
schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Autors bzw.
		Erstellers oder der zuständigen Verwertungsgesellschaft, es sei denn, 
die freie Verwendung von spezifischen Informationen und Dokumenten wird 
durch explizit genannte Lizenzbestimmungen
		ermöglicht
	Für alle Inhalte und sonstige Daten, welche von Ihnen auf dem 
Lernmanagementsystem Moodle erzeugt oder abgelegt werden, sind Sie selbst 
verantwortlich. Insbesondere ist von Ihnen sicherzustellen,
		dass die abgelegten Daten frei von Viren und Schadfunktionen sind.


§6 Unzulässige Inhalte

	Sie dürfen auf dem Lernmanagementsystem Moodle keine Inhalte und 
Daten ablegen, deren Speicherung, Veröffentlichung oder Nutzung gegen 
Strafrecht, Urheberrecht, Marken- und sonstiges
		Kennzeichnungsrecht verstoßen, Vorschriften über den Jugendschutz oder
 den Schutz des Persönlichkeitsrechts und der Privatsphäre missachten 
oder die guten Sitten verletzen.
		Verboten ist unter anderem das Einstellen oder Versenden von Inhalten 
und Daten beleidigender, verleumderischer oder sonstiger 
ehrverletzender, belästigender oder bedrohender Art.
	Eine Nutzung des Systems für jede Form von kommerzieller Werbung 
oder Marketing ist ebenso wie die Hinterlegung verschlüsselter, nicht 
allgemein zugänglicher Daten nur mit
		Einwilligung des Systemanbieters zulässig.


§7 Änderungen am Lernmanagementsystem Moodle


	Der Systemanbieter kann Teile oder bestimmte Funktionen des 
Lernmanagementsystems Moodle jederzeit ändern oder außer Kraft setzen. 
Entsprechend kann der Systemanbieter jederzeit die Nutzung und
		den Zugang zu den Angeboten in der Plattform sowie die Dauer und den 
Umfang der Nutzung beschränken.


§8 Standort und Änderung dieser Nutzungsbedingungen

	Diese Nutzungsbedingungen können online unter dem Link 
"Nutzungsbedingungen" in der Fußzeile des Lernmanagementsystems Moodle jederzeit eingesehen werden.
	Der Systemanbieter ist berechtigt, jeden Abschnitt dieser 
Bedingungen zu jeder Zeit zu ändern. Änderungen treten in Kraft, sobald 
der Systemanbieter sie online publiziert hat.
		Durch Ihren fortgesetzten Gebrauch des Lernmanagementsystems Moodle 
stimmen Sie den geänderten Nutzungsbedingungen zu und sind durch die 
Bestimmungen der geänderten Bedingungen gebunden. Sie können
		Ihre Zustimmung zu den Änderungen nur dadurch verweigern, indem Sie 
Ihr Login durch den Systemanbieter löschen lassen.


§9 Verweise, Links, Haftung und Schadensersatz

	Das Lernmanagementsystem Moodle enthält insbesondere durch 
individuelle Beiträge der Nutzer Links zu externen Webseiten Dritter, 
auf deren Inhalte der Systemanbieter keinen Einfluss hat.
		Deshalb können wir für diese fremden Inhalte auch keine Gewähr 
übernehmen. Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist stets der 
jeweilige Anbieter oder Betreiber der Seiten
		verantwortlich. Verlinken Sie Seiten in Ihren Beiträgen auf dem 
Lernmanagementsystem Moodle, so sind Sie verpflichtet, diese Seiten zum 
Zeitpunkt der Verlinkung auf mögliche Rechtsverstöße
		zu überprüfen, um rechtswidrige Inhalte zum Zeitpunkt der Verlinkung 
auszuschließen. Eine permanente inhaltliche Kontrolle der verlinkten 
Seiten ist dem Systemanbieter ohne konkrete
		Anhaltspunkte einer Rechtsverletzung nicht zumutbar. Bei Bekanntwerden
 von Rechtsverletzungen werden wir derartige Links umgehend entfernen.
	Der Systemanbieter weist ausdrücklich darauf hin, dass Sie bei 
schuldhaften Verstößen (vorsätzlich oder grob fahrlässig) gegen 
Pflichten aus diesen
		Nutzungsbedingungen gemäß den jeweils geltenden gesetzlichen 
Regelungen zum Ersatz des dem Systemanbieters daraus entstandenen 
Schadens verpflichtet werden können. Dies
		schließt auch Schadenersatz- und Aufwendungsersatzansprüche Dritter 
sowie alle Kosten ordnungsgemäßer Rechtsverteidigung ein.
	Der Systemanbieter übernimmt keinerlei Gewähr für die Aktualität, 
Korrektheit, Vollständigkeit oder Qualität der bereitgestellten 
Informationen auf dem Lernmanagementsystem Moodle.
		Haftungsansprüche gegen den Systemanbieter, welche sich auf Schäden 
materieller oder ideeller Art beziehen, die durch die Nutzung oder 
Nichtnutzung der dargebotenen
		Informationen bzw. durch die Nutzung fehlerhafter und unvollständiger 
Informationen verursacht wurden, sind grundsätzlich ausgeschlossen, 
sofern seitens des Autors kein nachweislich
		vorsätzliches oder grob fahrlässiges Verschulden vorliegt.


§10 Schlussbestimmungen (Anwendbares Recht, Salvatorische Klausel)

	Auf den Vertrag findet ausschließlich deutsches Recht Anwendung.
	Sollten einzelne Klauseln der vorstehenden Nutzungsbedingungen ganz
 oder teilweise unwirksam sein oder werden, wird hiervon die Wirksamkeit
 der übrigen Bestimmungen nicht berührt.
		Anstelle der weggefallenen Bestimmung tritt eine ihr auf rechtlich 
zulässige Weise wirtschaftlich möglichst nahe kommende Regelung. 
Entsprechendes gilt für den Fall einer
		Regelungslücke.
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Datenschutzerklärung
zur Nutzung des Moodle-Angebots von studiumdigitale


Diese
Datenschutzerklärung dient zur Erfüllung der nach Artikel 13 EU
DSGVO geforderten Informationspflicht bei Erhebung von Daten zum
Zeitpunkt der Erhebung bei betroffenen Personen. 



Name
und Anschrift des Verantwortlichen und der administrativ
Verantwortlichen


Johann
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am
Main

Theodor-W.-Adorno-Platz 1

60323 Frankfurt am
Main

Postanschrift: 

Goethe-Universität Frankfurt am
Main

60629 Frankfurt


Johann
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am
Main

studiumdigitale

Eschersheimer Landstr. 155

60323
Frankfurt

Telefon: +49-69-798-22198 | Fax: +49-69-798-22195


Internet: www.studiumdigitale.uni-frankfurt.de

Email:
info@studiumdigitale.uni-frankfurt.de


Bei
Anfragen oder Beschwerden zum Datenschutz können Sie sich mit den
Datenschutzbeauftragten der Goethe-Universität in Verbindung
setzen.


Kontaktdaten
der Datenschutzbeauftragten


Johann
Wolfgang Goethe-Universität Frankfurt am Main

Die behördlichen
Datenschutzbeauftragten

Theodor-W.-Adorno-Platz 1

60323
Frankfurt am Main

Internet:
http://www.uni-frankfurt.de/47859992/datenschutzbeauftragte

Email:
dsb@uni-frankfurt.de



Rechte
und Beschwerdemöglichkeiten


Sie
haben das Recht, sich bei datenschutzrechtlichen Problemen bei der
zuständigen Fachaufsichtsbehörde zu beschweren.


Der
Hessische Datenschutzbeauftragte

Postfach 3163

65021
Wiesbaden

Telefon: +49 611 1408 – 0 | Telefax: +49 611 1408 –
611


Sie
haben gegenüber der Goethe-Universität folgende Rechte hinsichtlich
Ihrer gespeicherten personenbezogenen Daten:

	

	Recht
	auf Auskunft,

	
	

	Recht
	auf Berichtigung oder Löschung,

	
	

	Recht
	auf Einschränkung der Verarbeitung,

	
	

	Recht
	auf Widerruf Ihrer Einwilligung,

	
	

	Recht
	auf Widerspruch gegen die Verarbeitung,

	
	

	Recht
	auf Datenübertragbarkeit, in einer gängigen, strukturierten und
	maschinenlesbaren Form (ab dem 25. Mai 2018).





Zur
Geltendmachung dieser Rechte wenden Sie sich an den Support:
datenschutz@studiumdigitale.uni-frankfurt.de


Art
der gespeicherten Daten, Zweck und Rechtsgrundlagen, Löschungsfristen


Umgang
mit personenbezogenen Daten


Personenbezogene
Daten sind Informationen, mit deren Hilfe eine natürliche Person
bestimmbar ist, also Angaben, durch die Personen identifizierbar
sind. Dazu gehören insbesondere Namen, E-Mail-Adressen,
Matrikelnummern oder Telefonnummern. Aber auch Daten über Vorlieben,
Hobbies, Mitgliedschaften oder auch Informationen über Webseiten,
die aufgesucht wurden, sowie die Daten in Ihrem Homeverzeichnis und
Ihre Emails. Personenbezogene Daten werden von uns nur dann
erhoben, genutzt und weitergegeben, wenn dies gesetzlich erlaubt ist
oder die Nutzer in die Datennutzung einwilligt haben. 



Die
Nutzung personenbezogener Daten der Studierenden zum Zweck des
Studiums basieren weitestgehend auf dem geltenden Hessischen
Hochschulgesetz in Verbindung mit der geltenden
Immatrikulationsverordnung des Landes Hessen und beziehen sich somit
auf EU DSGVO Artikel 6 Absatz 1 c).


Die
Daten der Beschäftigten der Goethe-Universität zum Zweck der
Personalverwaltung, der Lehr-, Forschungs- und
Prüfungstätigkeiten werden auf Basis des Hessischen
Hochschulgesetzes, der Immatrikulationsverordnung des Landes
Hessen, TV-GU, beamtenrechtlicher und personalrechtlicher Regelungen
erhoben und verarbeitet.


Zugriffsdaten
/ Server-Logdateien

Beim
Zugriff auf die Seiten dieses Webservers werden im Allgemeinen
folgende Daten in den Server-Logfiles gespeichert

	
IP-Adresse

	
	
Datum
	und Uhrzeit

	
	
Typ
	des Client Browsers

	
	
URL
	der aufgerufenen Seite

	
	
Gegebenenfalls
	die Fehlermeldung zum aufgetretenen Fehler

	
	

	Gegebenenfalls
	der anfragende Provider




Diese
Daten dienen ausschließlich zum Zwecke der Kontrolle der
Funktionalität, der Sicherheit und Fehlerbehebung. Diese Nutzung
basiert auf EU DSGVO Artikel 6 Absatz 1 f) sowie
IuK-Nutzungsordnung
der Goethe-Universität. Alle Logdateien werden automatisiert
nach spätestens 7 Tagen gelöscht. Bei berechtigtem Interesse der
Goethe-Universität oder auf Grund einer gesetzlichen Vorschrift
(z.B. Gesetz, Rechtsverordnung, Satzung der Goethe- Universität,
Urheberecht etc.) kann es zur Beweissicherung oder bei
Rechtsansprüchen Dritter sowohl zu einer längeren Speicherung als
auch einer Übermittlung an Dritte kommen.


Cookies


Cookies
sind kleine Dateien, die es ermöglichen, auf Ihrem Zugriffsgerät
(PC, Smartphone o.ä.) spezifische, auf das Gerät bezogene
Informationen zu speichern. Sie dienen zum einem der
Benutzerfreundlichkeit von Webseiten (z.B. Speicherung von
Logindaten). Sie können auf den Einsatz der Cookies Einfluss nehmen.
Die meisten Browser verfügen über eine Option mit der das Speichern
von Cookies eingeschränkt oder komplett verhindert werden kann.
Allerdings wird darauf hingewiesen, dass die Nutzung und insbesondere
der Nutzungskomfort ohne Cookies eingeschränkt sein kann. Zur
Nutzung der login-gesicherten Seiten sind Cookies zwingend
erforderlich. Sie dienen zur Feststellung der Zugangsberechtigung
und werden nach Beenden der Session gelöscht.


Backup


Zur
Gewährleistung einer höheren Datensicherheit werden regelmäßig
Backups durchgeführt. Zur Vermeidung von Datenverlusten werden Ihre
Daten auf dem Bandroboter des HRZ gespeichert. Diese Daten werden
wiederum auf dem Bandroboter der TU Darmstadt gespiegelt. Gelöschte
Daten können im Backup noch bis zu 90 Tage vorgehalten werden, bevor
sie endgültig verfallen.


Kontaktaufnahme


Bei
Kontaktaufnahme mit studiumdigitale (zum Beispiel per Kontaktformular
oder E-Mail) werden Ihre Angaben zwecks Bearbeitung der Anfrage sowie
für den Fall, dass Anschlussfragen entstehen, gespeichert. Nach
Bearbeitung Ihres Anliegens bzw. nach Erfüllung der Rechtspflicht
oder des genutzten Dienstes werden die Daten gelöscht, es sei denn,
die Aufbewahrung der Daten ist zur Umsetzung berechtigter Interessen
der Goethe-Universität oder auf Grund einer gesetzlichen Vorschrift
(z.B. Gesetz, Rechtsverordnung, Satzung der Goethe-Universität etc.)
erforderlich.


Moodle


Die
Benutzung von Moodle ist Ihnen freigestellt. 



Mit
Beginn der Registrierung als Nutzer/in werden die von Ihnen
eingegebenen oder mit Ihrer Nutzung automatisch anfallenden Daten
verarbeitet. Soweit diese auf Ihre Person verweisen, handelt es sich
um personenbezogene Daten. Darum gelten die einschlägigen
Datenschutzgesetze.


Diese
verlangen vor allem, dass Sie von uns über Art und Umfang der
Erhebung von personenbezogenen Daten und ihrer weiteren Verwendung
eingehend informiert werden.


Bei
der Anmeldung loggen Sie sich mit Ihrem HRZ-Acount bei unserem
Single-Sign-On-System Central Authentication Service (CAS) ein. Die
eingegebenen Logindaten werden gegen den Login-Server des HRZ
abgeglichen. Bei erfolgreichem Login wird ein Sitzungscookie gesetzt,
das technisch zwingend notwendig ist, um den Loginstatus zu speichern
und das Loginverfahren durchzuführen. Dabei werden folgende Daten in
Logdateien protokolliert:

	

	Die
	Anmeldekennung (HRZ-Account)

	
	

	Der
	genutzte Service

	
	

	IP-Adresse

	
	

	Uhrzeit





Für
diese Logdaten gelten dieselben Bestimmungen wie oben (Zugriffsdaten
/ Server-Logdateien). Eine darüber hinausgehende Speicherung von
Logindaten, insbesondere des eingegebenen Passworts, findet nicht
statt.


Bei
der ersten Anmeldung wird in Moodle ein Benutzerprofil mit folgenden
Informationen erstellt:

	

	Ihre
	HRZ-Loginkennung

	
	

	Ihre
	generische Mailadresse an der Goethe-Universität
	(login@rz.uni-frankfurt.de)





Diese
Daten sind für die Nutzung der Lernplattform zwingend erforderlich. 



Weitere
Daten müssen für die Nutzung der Lernplattform nicht eingegeben
werden, jedoch steht es Ihnen frei, bei der Registrierung oder auch
später auf Ihrer Profilseite weitere Angaben zu Ihrer Person zu
machen. Sie haben darüber hinaus die Möglichkeit, ein Bild von sich
hochzuladen. 



Die
als Pflicht genannten Daten sowie Ihre Rolle (z. B. Dozent oder
Student/Teilnehmer) können grundsätzlich von Kursverwaltern,
Dozenten, Tutoren und anderen Teilnehmern eingesehen werden. Sie
können einstellen, dass Ihre E-Mail-Adresse für andere Nutzer
ausgeblendet wird, dass sie nur für Mitglieder der von Ihnen
belegten Kurse oder dass sie für alle Nutzer sichtbar ist. Bitte
beachten Sie: für Administratoren und Dozenten ist Ihre
E-Mail-Adresse stets sichtbar.


Alle
Daten werden in einer Datenbank gespeichert. Sie können nach dem
Login jederzeit diese Daten einsehen, wenn Sie auf Ihren Namen
klicken (Bildschirm rechts oben oder unten auf der Seite). Im
persönlichen Profil können Sie diese Daten überarbeiten. Ihre
Einträge sind in Kursen für andere Teilnehmer/innen und unabhängig
davon für andere Trainer/innen und Administrator/innen sichtbar.


Wenn
Sie sich als Nutzer/in in Kursen eintragen, erhalten Sie auch aus
diesen Kursräumen per E-Mail Nachrichten. Sie können sich jederzeit
aus einem Kursraum als Nutzer/in wieder austragen. Gehen Sie dazu in
den Kursraum und wählen Sie im Block an der Seite, dass Sie sich
austragen wollen.


In
Ihrem persönlichen Profil können Sie wählen, wie Sie E-Mails aus
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
erhalten.
(Z.B. Einzel-E-Mails oder tägliche Zusammenfassungen.) Diese
Einstellung können Sie jederzeit anpassen.


Über
die in der Anmeldung selbst angeforderten, teils zwingenden, teils
freiwilligen Informationen hinaus, protokolliert die bei
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
zugrunde
liegende Software Moodle (moodle.org),
zu welcher Zeit welche Nutzer/innen auf welche Bestandteile der Seite
und auf welche Profile anderer Nutzer/innen sie zugreifen.
Protokolliert wird ferner je nach Ausgestaltung des einzelnen
Angebots, ob und welche Beiträge Sie in den eventuell angebotenen
Foren geleistet, ob und wie sie in Workshops, Aufgaben oder Tests
mitgewirkt haben.


Bei
der Nutzung des Messengers (Mitteilungen) sind die Texte, die Sie an
andere Nutzer/innen verfassen, für Trainer/innen und
Administrator/innen einsehbar. Wenn Sie dies nicht wollen, nutzen Sie
bitte Ihr E-Mail-System und verfassen Sie E-Mails, um Nachrichten an
andere Nutzer/innen zu versenden.


Diese
Nutzungsdaten bleiben auf
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
gespeichert.
Sie sind der Administration von
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
und
der Leitung des jeweiligen Kursraums zugänglich, nicht jedoch (von
Daten im Zusammenhang mit Foren abgesehen) anderen Nutzer/innen. Die
Daten dienen sowohl der Fehlerdiagnose, der Beantwortung von
Supportanfragen als auch der Dokumentation von Prüfungsleistungen,
und die Nutzung basiert somit auf EU DSGVO Artikel 6 Absatz 1 f). Die
Daten werden bis zu 365 Tage vorgehalten und dann automatisch
gelöscht oder gesperrt.


Beiträge,
die Sie z.B. innerhalb von Foren verfassen, sind auch zu einem
späteren Zeitpunkt, wenn Sie nicht mehr als Nutzer/in aktiv sind,
verfügbar. Diese Beiträge sind vergleichbar mit Leserbriefen an
eine Zeitung. Nach der Veröffentlichung kann man diese auch Jahre
später noch nachlesen. Manche Kursräume auf
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
sind
öffentlich. Sie werden dann ggf. auch durch Suchmaschinen z.B. von
Google erfasst.


Hinweis:
Wenn nicht öffentlich zugängliche Kurse in einem Moodle-System
angelegt werden, sind die Kursinhalte und Beiträge der Nutzer/innen
selbstverständlich nicht für Suchmaschinen auffindbar. 



Mit
der Nutzung von Moodle wird ein Cookie auf dem von Ihnen benutzten
Computer gespeichert. Sie können Moodle nur verwenden, wenn Sie in
ihrem Browser Cookies zumindest temporär zulassen. Das Cookie mit
dem Namen "MoodleSession" ist ein Session-Cookie, das nach
Schließen Ihres Browsers gelöscht wird. Dieses Cookie ist
notwendig, um den Zugriff nach dem Login auf alle Seiten zu
ermöglichen.


Ihre
Kontaktdaten sind, wenn Sie nicht mehr im Kursraum registriert sind,
für andere Nutzer/innen nicht mehr sichtbar. Durch die Einstellung
im persönlichen Profil können Sie z.B. Ihre E-Mail-Adresse für
andere Nutzer/innen grundsätzlich unsichtbar machen. Diese
Einstellung gilt nicht für die Trainer/innen eines Kurses oder
Administrator/innen.


Statistische
Auswertungen der Nutzung werden automatisch nach 365 Tagen gelöscht.


Die
gespeicherten Daten werden an keine anderen Personen oder Stellen
weitergegeben. In begründeten Einzelfällen können die
gespeicherten Daten in anonymisierter Form ausschließlich
zu Forschungszwecken an Dritte weitergegeben werden.


Personenbezogene
Daten in Ihrem Moodle-Profil werden ein Jahr nach dem Ausscheiden aus der Universität automatisch gelöscht oder
gesperrt.


Profildaten,
die Sie auf freiwilliger Basis eingegeben haben, können Sie
jederzeit selbst löschen. Kurse werden für die Dauer von zehn
Semestern auf dem Server belassen und anschließend gelöscht. Die
Löschung eines Kurses kann durch den Kursleiter / die Kursleiterin
bereits früher veranlasst werden. 



Insbesondere
Beiträge in Wikis, Foren und Journalen sowie von Ihnen bereit
gestellte Dateien sind auch nach der Deaktivierung Ihres
Moodle-Zugangs für andere Nutzer so lange abrufbar, bis der
betroffene Kurs gelöscht wird.


Eingebettete Inhalte von anderen Websites


Innerhalb einiger Seiten dieses Onlineangebotes werden
Inhalte Dritter, (wie z.B. Videos von YouTube, Kartenmaterial von Google-Maps,
RSS-Feeds, Grafiken, etc.) von anderen Webseiten eingebunden. Dies setzt immer
voraus, dass die Anbieter dieser Inhalte (nachfolgend bezeichnet als „Dritt-Anbieter“)
Ihre IP-Adresse wahrnehmen. Denn ohne die IP-Adresse könnten die Dritt-Anbieter die
Inhalte nicht an Ihren Browser senden. Die IP-Adresse ist damit für die Darstellung
dieser Inhalte erforderlich. Wir bemühen uns nur solche Inhalte zu verwenden, deren
jeweilige Anbieter die IP-Adresse lediglich zur Auslieferung der Inhalte verwenden.
Jedoch haben wir auf eine weitere Verwendung Ihre Daten keinen Einfluss (z.B. falls
die Dritt-Anbieter die IP-Adresse für statistische Zwecke speichern).


Einwilligung


Mit
der Registrierung und Nutzung von
https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
geben
Sie in Kenntnis dieser Erläuterungen Ihre
Einwilligung zu der bezeichneten Datenerhebung und -verwendung.


Diese
Einwilligung können Sie jederzeit frei zurückziehen. Damit wird Ihr
Nutzungszugang zu https://moodle.studiumdigitale.uni-frankfurt.de
gelöscht. Nutzen Sie dazu die Funktion "Mein Konto löschen" in Ihrem Profil.



Den
Text dieser Erklärung können Sie jederzeit über den Link
"Datenschutz" im Footer in der Lernplattform abrufen.


(Dieser
Text basiert in Teilen auf der Datenschutzerklärung der Fa. eLeDia
GmbH, Ralf Hilgenstock, Am Treptower Park 75, 12435 Berlin und der Datenschutzerklärung
der Uni-Heidelberg. Herzlichen Dank für die Vorlagen.)
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            Zusammenfassung

            Erklärung zur Barrierefreiheit für die Moodle-Lernplattform von studiumdigitale


        

        
            Vollständige Richtlinie

            
Erklärung zur Barrierefreiheit

Die Johann Wolfgang Goethe-Universität ist als öffentliche Stelle im
    Sinne der Richtlinie (EU) 2016/2102 bemüht, ihre Websites und mobilen
    Anwendungen im Einklang mit den Bestimmungen des Hessisches
    Behinderten-Gleichstellungsgesetz (HessBGG) sowie der Hessischen
    Verordnung über barrierefreie Informationstechnik (HVBIT) zur Umsetzung
    der Richtlinie (EU) 2016/2102 barrierefrei zugänglich zu machen.

Geltungsbereich dieser Barrierefreiheitserklärung

Die folgenden Ausführungen beziehen sich auf die Lernplattform Moodle, nicht auf die dort
    eingestellten Inhalte. Eingestellte Inhalte müssen von den Personen
    selbst, die die Inhalte (z.B. Dokumente oder Kurse) im
    Lernmanagementsystem bereitstellen, barrierefrei erstellt und
    eingepflegt werden.

Stand der Barrierefreiheit

(gemäß Erklärung von https://docs.moodle.org/401/de/Barrierefreiheit, Stand 29.09.2023)

Die Moodle-Plattform ist ein komplexes System mit vielen Teilen. Sein
    Code entwickelt sich ständig weiter. Module können aktiviert und
    deaktiviert werden. Die Benutzeroberfläche kann mithilfe von Themen und
    Tausenden von Einstellungen stark angepasst werden. Tatsächliche Inhalte
    können von jedem Lehrer oder Schüler erstellt werden. Daher kann nicht
    mit 100%iger Sicherheit gesagt werden, ob Moodle oder eine auf Moodle
    basierende Website absolut zugänglich ist oder nicht. Barrierefreiheit
    ist kein Zustand, sondern ein Prozess der kontinuierlichen Verbesserung
    als Reaktion auf unsere Benutzer und das breitere technische Umfeld.


WCAG 2.1

Bei der Entscheidung, wie Moodle seinen Inhalt für eine optimale Barrierefreiheit im Internet präsentieren soll, werden die WCAG 2.1-Richtlinien befolgt.


ATAG 2.0

Da Moodle ein Ort zum Erstellen von Inhalten (sowie zum Konsumieren von Inhalten) ist, verweisen wir auch auf die ATAG 2.0-Richtlinien.
    In Moodle 2.7 wurde ein neuer Editor Atto hinzugefügt, der nicht nur
    dazu beiträgt, die Verwendung des Editors durch alle Benutzer zu
    verbessern, sondern auch die Zugänglichkeit der damit erstellten Inhalte
    zu verbessern.


ARIA 1.1

Da viele Teile der Moodle-Benutzeroberfläche dynamisch und interaktiv sind, befolgen wir die ARIA-Empfehlungen, um unterstützende Technologien wie Bildschirmleser zu informieren.


Section 508 (US)

Da Moodle von US-Regierungsbehörden verwendet wird, kann die Änderung von US Section 508 für Moodle relevant sein.


Europäisches Gesetz zur Barrierefreiheit

Da Moodle von Regierungsbehörden und Universitäten in der Europäischen Union verwendet wird, ist auch das Europäische Gesetz zur Barrierefreiheit relevant.




Feedback und Kontaktangaben

Wenn Ihnen Mängel zur Barrierefreiheit an der Lernplattform Moodle
    auffallen oder wenn Sie Informationen zu nicht barrierefreien Inhalten
    benötigen, wenden Sie sich bitte an:

studiumdigitale - Zentrale eLearning-Einrichtung
Eschersheimer Landstr. 155 | 60323 Frankfurt am Main

    E-Mail: moodle-support@studiumdigitale.uni-frankfurt.de



Wir werden versuchen, die mitgeteilten Mängel selbst oder über den
    Entwickler der Plattform zu beseitigen bzw. Ihnen nicht zugängliche
    Informationen in barrierefreier Form zur Verfügung zu stellen.


Schwerbehindertenbeauftragte für Studierende, Inklusionsbeauftragte:

Frau Petra Buchberger

Johann Wolfgang Goethe-Universität | Personal

    Theodor-W.-Adorno-Platz 6 | Gebäude PEG, 1. OG, Raum 1.G055 | 60323 Frankfurt

    E-Mail:
    buchberger@rz.uni-frankfurt.de
    

    Tel: +49 (0)69 798-18282 | Home:
    http://www.inklusion.uni.frankfurt.de


Durchsetzungsverfahren

Sollte auf Ihre Anfrage zur Barrierefreiheit in der Lernplattform
    Moodle unter oben genanntem Kontakt keine zufriedenstellende Lösung
    gefunden werden, können Sie die Durchsetzungs- und Überwachungsstelle
    Barrierefreie Informationstechnik einschalten. Sie haben nach Ablauf
    einer Frist von sechs Wochen das Recht, sich direkt an die
    Durchsetzungs- und Überwachungsstelle zu wenden. Unter Einbeziehung
    aller Beteiligten versucht die Ombudsstelle, die Umstände der fehlenden
    Barrierefreiheit zu ermitteln, damit der Träger diese beheben kann.

Dieses Schlichtungsverfahren ist kostenlos. Die Einschaltung eines
    Rechtsbeistands ist nicht erforderlich. Sie erreichen die
    Durchsetzungsstelle unter folgenden Kontaktangaben:

Ansprechpersonen für das Durchsetzungsverfahren:

Durchsetzungs- und Überwachungsstelle Barrierefreie Informationstechnik

        Hessisches Ministerium für Soziales und Integration

        Sitz: Regierungspräsidium Gießen

Prof. Dr. Erdmuthe Meyer zu Bexten

    Landesbeauftragte für barrierefreie IT

    Leiterin der Durchsetzungs- und Überwachungsstelle

Neuen Bäue 2

    35390 Gießen

    Telefon: +49 641 303 - 2901

E-Mail:
    ueberwachung-lbit@rpgi.hessen.de
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